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aAUTOS.  Kompaktwagen  mit Über 200.PS



KRAFTMEIER
nter  sr

Escog-Karosse
steckt  beim

Coförorth-eine
Heakantriebs-

BodengrQppe.  In

cdo,n Dr3ft,geht
erfastvon.allöin;

übet,  wenan
derFgtirerihn

vefötöht

KiAS  %82.

ai+dil,

C08 woR rB

VOLLEDECKUNG,was)etztkornmt,  istMotorsporthaut-

nah!  Schließlich  sind  wir

hier  nicht  sarnstags  bei  Mi-

nimal  und  laden  uns  das  Pfund

Bohnenkaffee  zu  14,20  Mark  in

unserenKompakt-Einkaufswagen,

die  Zehner-Eierpappe  für  2,59  und

die  AUTO  BILD  für  1,40.

Klar  steht  daGolfam  Heck  oder

Delta  oder  Escort.  Und  logisch

wurden  mit  diesen  Typen  damals

um  1990  die  Reföenhaussiedlun-

gen  flächendeckend  mit  Lebens-

rnitteln  und  Lektüre  versorgt,  so-

dass  sich  noch  heute  jeder  an  sie

SPORTS-
FREUNDE

Sportmodelle  be-
kamen  bei Ford

von Mitte  der

80er  bis Mitte  der
90er  Mofören

vom englist,hen

Partner  Coswortti

,,Neun  Formel-l  -Fah-

rer  sind  mit  Cos-

worth-Motoren  Welt-

meister  geworden."
Ford-Werbung  1993

als  Brot-und-Butter-Autos  erin-

nert.  Aber  das  ist  eine  andere  Ge-

schichte.  Bei  diesen  dreienhier  ist

der  Kofferraum  außergewöhnlich

klein,  dafür  die  Driftwinkel  außer-

gewt5hn1ich  groß',weswegen  die

Eier  nicht  heil  zu  Hause  ankom-

men  würde3n.  (Über  den  dire:kteh

ZiisammpnhanB  g1pich mehr.)
Also,  zur  Seite  treten  oder  ein-

steigen  und  gut  fesföalten,  wenn

jetztder  FordEscortbrabbelndauf

der  Piste  steht.  Das  hier  istnurfor-

mal  Golf-Jaasse, aber  eigentlich

Profisport,  AbteilungAttacke.

Die  Drehzahlwird  angehoben,

darnit  sich  der  Escort  beim  schnel-

len  Start  nicht  verschluckt.  Dann

schießt  er  los;  wummernd,  häm-

mernd,  mit  absurdem  Druck.

Im  normalen  Fahrbetrieb  war

schon  eineArtJekyll-&-Hyde-Cha-

rakter  aufgefallen:  bis  etwas  über

Focus RS

2500Umdrehungensattundsanft,

darüber  explosiv.  Bei  schnellerer

Fahrt  sorgtjetzt  dieAbstufung  des

Fünfganggetriebes  daffir,  dass  der

Ladedruckimmer  nah  an  den  ma-

ximalen  O,95 Bar  (Overboost  bis

1,3  Bar)  und  der  Charakter  eindeu-

tig  Hyde  bleibt.

Ein  normaler  Escort  wäre  mit

den  resultierenden  220  PS selbst

im  dritten  Gangnochüberfordert,

aber  hier  helfen  die  Hinterräder

bei  derKraftübertragungmit.  Und

wie!  VonTraktionsproblemenkei-

ne  Spur,  bis  der  Fahrer  es in  der

Kurve  anders  will.  Dann  lässt  sich

mit  beherztem  Griff  ins  Lenkrad

und  einem  ebensolchen  Tritt  aufs

Gas  das  Heckanstellenwie  zu  den

besten  Zeiten  der  Ranyemeister-
schaften.

Das  ist  das  zentraleWort  dieses

Vergleichstests:  Rallye.

Wir  parken  den  Escort,  lassen

die  Hände  noch  einenMoment  auf

demLederkranz  desAirbag-Lenk-

rads  liegen  und  den  Blick  durchs

Auto  schweifen.  Nichts,  mitAus-

nahme  der  weißen  Zifferblätter

und  der straffenRecaro-Sßortsitze,
wirkt  besonders.  Das  bfüige  Hart-

plastik  an  Türen  und  Mittelkon-

sole,  die  offenen  Schrauben  in  der

A-Säulen-Verkleidung,  die  halb-

runden,  drehbaren  Ascher  in »»

AUFGE!4)BSCHT

nie harten  Re-
caro-Sitze  vorne
klemmen  die
Passagiere  fest,
bieten  aber  mehr
Platz  als im Lan-
cia. Hinten  sitzt
man auf  der  wei-
chen Standard-
bank.  Die Bezugs-
stoffe  sind hoch-
wertig,  im Gegen-
satz  zum Plastik.
Ladedruckanzei-
ge in der Mittel-
konsole  bis 1,3 Bar
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gen  mit  über  200  PS

WOBT,L 968

»» denhinterenSeitföteilen-das  kurrentenan:Ford1991miteben-

alles  ist  der  karge  Ford-Standard  jenem  Escort  RS Cosworth,  VW

derfrühen90er.Nurelektrische.  bereitsl988mitdeminjederHin-

Fenster-  und  Schiebedach-Bedie-  sicht  eher  gewollten  als gekonnten

nungiu'iddienachvornundhin-  RallyeGolf.DerwrdeaberimFol-

tenschwenkbareHightech-Lese-  gejahrflankiertdurcheineninder

leuchte  in  der  Mitte  des  edel  MotorsportabteilunginKleinserie

bezogenenDachhimmelssindLu-  montiertenAllrad-Golfmitmoto-

xusattribute.  . rischerEvo1ution:demsagenum-

Das  Spannende  verbirgt  sich  wobenen,,Limited".  Sie trafen

unterdembeidseitsheftigindie  dama1s(undtreffenhier)aufPlatz-

vorderen  Fußräume  ragenden  Ge-  hirsch  Lancia,  dessen  Delta  mit

triebetunnel-und  dem  hohen  Kof-  . Weiterentwicklungen  bis  zum

ferraumboden:  Technik,  die  aus  Integrale  Evoluzione  II  die  Wett-

einem  normalen  Kompaktwagen   bewerbe  dominierte.

ebe:n  ein  Rallyeauto  macht.  Beide,  Deltaund  Golf,  warenzu

Auf  den  Schotterpisten  hatten  dieser  Zeit  bereits  recht  alte  Kon-

inden1970er-und198(jer-Jahren  struktionen,vorgestel1t1979und
MarkenwieOpel,Fiat,Audi,Peugeot   1983.  Ford  wiederum  schob  äei-

oder  Lancia  ihr  Image  poliert.  r)em  erst  1990  präsentierten

Dgs,lockteamUbergangzuden  neuenEscortrechtschnel1denRS

1990ernnocheinmalneueKon-  Cosworthhinterher.DerfetteGe-

18 www.autoblld-klasslk.de i Nr.7/2[)21

dö5i  FOrd  18t
mit-Luftein-  und
auslässen  über-

sät. Im Serien-
auto  sind  vlele

funkt}onslos,
etwa  die hinter

den breiten  Kot-
flügeln.  [)ie

Golf-Karosserie
wirNthfn-

gqgen  betont
schlicht

QQa*
,,Er  verbin-

detdie

Talente  von

Ford,  die

Motoren-

expertise

von  Cos-

uiorth  und

-die 'Larosse-
riebau-

fähigkeiten
tx'n  Kar-

mann."
Britischer
Ford-Prosppkt

triebetunnel  verrät  fön:  Er  ist  der

Radikalste  des  Trios,

Unter  die  Karosserie  des  kom-

pakten  Fronttrieblers  hatte  Ford

Antriebsstrang  und  Bodengruppe

des  größeren  Sierra  RS Cosworth

operiert,  der  auf  einer  Heck-

antriebsplattform  basiert.  Selbst

der  Motor  ist  im  einstigen  Quer-

motorauto  balanceoptimiert

längs  über  der  Vorderachse  ein-

gebauU  Kein  Wunder,  dass  er  so

w34ndprbar  quer  kommt,  wann
immer  der  Fahrer  das  gebrauchen

kann.  Volle  zwei  Drittel  seinerAn-

triebsleistung  überträgt  er  auf  die

Hinterachse  und  stellt  den  Cha-

rakter  des  Escort  so völlig  auf

denKopf.  Dasswegen  derAllrad-

technikder  Kofferraumwie  beim

Golf  flacher  als  gewohnt  ausffült:

geschenkt!  :»»,

1974

ANFANG
Die erste  Rallye-
Weltmeister
schaftgawann
Alpirie-Ranault
mit  dem A110

1975

1976

l977

1978

1979

TOTAT,E
ESKALATION

PERSÖNL!CH

Walter  Röhrl
wurde  zwelter

Fahremelt-
meister  der

Geschichte  und
machte  Rallye

in Deutschland
populär

@ l@I I

1982

1984

1985

ALLRAD  Audi wollte  dle
Überlegenheitdesquattro-

Antriebs  beweisen  und setzte
tatsächlk,h  Maßstäbe  -

 GRUPPE B Mittelniotor-
i i rennerinSerienauto-

1987

1988

HORROR Am 2.
Mai 1988  brannte
auf Korsika  ein
Mittelmotor-
[)e1ta-S4amFuß
elnes  Abhangs
all&  Dertödliche
Unfall  beendete
die Gruppe  B

1989
JAPANER  Cados  Sainz

wurde  1990  im Toyota
Celica  Fahrerwelt-

rneister.  Ab 1993  kam
die Marken-WM

Selbst der in Deutschland zuminoffiziellen  Nationalhelden  aus-

gerufene  Walter  RÖhrl sagt

heute, dass  der  Rallyesport  darnals

Wahnsinn  gewesen  sei: Wahnsinn,  wie

auf  nicht  abgesi,cherten  Strecken

durch  Spaliere  mlt  Zehntausenden  Zu-

schauern  geflogen  wurde.

AusHehend  von  regionalen Orientie-

rungs-  und Wettflahrten  in den 1960er-

Jahren  hatte  der  Rallyesport  immer

mehr  Fans  gewonnen.  Zur  Saison  1973

ließ  der  Mföorsportverband  FIA

die Europameisterschaft  und die zwi-

schenzeitliche,,lnternationale  Rallye

Meisterschaft  der  Marken"  in der  neu-

en,,Rallye-Weltmeisterschaft"  auf-

Hehen  und startete  damlt die zwei 8r0-
ßen  Jahrzehnte  des  Rallyesports.

In der  ersten  Saison  traten  etwa  Fiat

und Ford,  Saab,  Dfüsun  und Citroän

an: Alpine-Renault  mit  der  A110 holte

den  Titel.  Im Folgejahr  kam mit  dem

Lancia  Stratos  erstmals  eln relnes

Rallyeauto  und beherrschte  die Mitte

der  1970er.  1979  wurde  der  erste

offlzielle  Fahrerweltmeister  ermittelt:

der  Schwede  Björn  Waldegärd  Im

Ford Escort  RS1800.

Mit  den  198C)ern  kamen  RÖhrl,  der  AII-

radantrieb  und vor  allem  ab 1982

die Gruppe  B. Für  die mussten  keine

Serlenautos mehr anHepasst  werden.
Stattdessen  durften  Mittelmotor-

boliden mit GitterrohrHerüst  und Pkw-
ähnlichen  Karosaserieteilen  an den

Start  gehen.  Voraussetzung:  200  Ho-

mologationsmodelle  für  den Straßen-

verkehr.  Peugeot  205  Turbo  16 E2,

Ford  RS200  und Lancia  Delta  S4

wurden  berühmt  mit  O-auf-lüO-Be-

söhleunigungswerten  von  2,6 Sekun-

den (auf  Schotterl)  und fuhren  selbst

die elnen  «in Wahrheit  nur  kurzen)

Moment  lang  überlegenen  Allrad-

Frontmotor-Audi-quattro  in Grund  und

Boden.  Das Ende  kam 1986,  als zuerst

ein Ford  RS200  bei der  Rallye  Portuga

drei  Zuschauer  tötete  und mehr

als 30  zum Teil schwerst  verletzte  und

zwei  Monate  später  Henri  Toivonen

und Beifahrer SerBio  Cresto auf Korsi- 
ka im Lancia  Delta  S4 verbrannten.

Nach  dem  Desaster  wurde  die Grup-

pe B zum Saisonende  verboten,  und

die Gruppe  A trat  in den Vordergund.

Mit Abstand am schnellsten Helsng  die
Umstellung  Lancia,  was  bis 1992

sechs  Weltmeistertitel  in Folge  brach-

te, bevor  erst  Toyota,  dann  Subaru

und Mitsubishi  Weltmeister  wurden.
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ZU ENG Wo beim
18V-Go1fdie  Lk,ht-

maschine  sitzt,  ist
der  G-Lader,  wo

die 1BV-Ansaug-
brfü,ke.  Also muss
sie hinter  den Mo-
tor.  Resultat:  ein

Antriebsriemen  in
Rekordlänge  über
Lader, Kurbelwelle
und Lk,htrnaschine

üEWALTAKT

Auch  ein Sym,ro
ist  im Nürmalfall

ein Frontan-
triebs-Golf.  Erst

wenn  vorn  die
Traktion  abreißt,
fließt  Kraft  nach
hinten.  Ihn in den
Drift  zu bringen,
' ist harte  Arbeit

SAMMLER-
STI)CK

Die 71 Limited  von
VW Motorsport
sind  auf  einer
Plakette  fahrer-
seitig  auf  dem
Motorhauben-
Schlüssträger
nummeriert

>» WähröndFordzweikomJette
Autos  verschrn@iz,  um eipe Ra}-
lyebasj.s zu b4orffime4reichten
WV  zwei  Modöllvajianten:  Aus

dem  Rallye  Golf'kamen  der  Syn-

cro-Allrad-Antriebsstrangund  der

G-Lader  genannte  Schnecken-

kompressor.  Der  GTI  16Vsteuerte

den  Vierventil-Zylinderkopf  und

die  schlichte  Optikbei.  Wohl  200-

mal  kombinierte  VW  Motorsport

beides  für  einen  kleinen  Feldver-

such.  71 Limitedwurden  darnit  ge-

baut,dazuzwölfnormaleRallyeGolf

auf  16VG60  hochgerüstet-  gegen

70ProzentAufpreis!  SogareinPassat

und  ein  Corrado  wurden  1990  auf

der  Essen  Motor  Showgezeigtund

wohl  auchwenigeMale  gebaut;  der

Passat  angeblichfünfmal.

Klettert  man  aus  dem  heißen

Ford  auf  den  lederbezogenen

Ausguck  des  VW,  will  man

sich  fast  ein  Pfeifchen  an-

zünden.  Seine  Clubsessel

sind  nichtnurim  direkten

Vergleich  bequem.  Jede

Form  von  Krawall  verbot

sich  VW  seinerzeit  per

schwarzerEirföeitsausstat-

tungplus  fünftüriger  Karos-

W -CL968

serip. @7i11umtandungi,und  Em-
bleme  im  hauseigenen  Hellblau

anstelle  des  bei  Sport-C;olf  übli-

c!ren.Krrallrot  er1e4gen  derbRest.
Wer's  seriöser  braucht,  muss  MBr-

cedes  fahren  (und  könnte  das  fürs

gleipheGeld  auch problemlos).
Der  Schein  trügt  jedoch:  Im

Kern  habenwir  es hier  rnit  einem

Technikträger  der  Motorsport-

abtei1u@9  zu)Qan, d@m zwei paär
breite  Baökenzurn&llyeauto  feh-

len.  Das  zeigt  si(,h,  wenn  man  aufs

Gas  tift.  Dannsprintet  der  Golfso

ansatzlos  davon,  dass  man  sicB

fragt,  wafüm  der  Kompressor  ei-

gentlich  als Irrweg  gilt.

Währendder  Golfschondavon-

fliegt,  steckt  der  Ford  jedenfalls

noch  tief  im  Turboloch-und  das,

obwohl  zufnTest  bereits  das  Mo-

dell  auä'  dem  letzten  Baujahr  mit

kleiner.em  Garret-T25-Lader  vor-

fiför,  dessenrr'aximales  Drehmo-

ment  bei  2500  Umdre»ungen  an-

liegt-vone  1000Tourenfrüherals

-bei  der  T-35-Variante.

Der  sctföndezentmitdemAb-

blasventil  zwitschernde  Lancia

zieht  zwar  von  unten  heraus  »»

b*EKTRISCH
Neben Leder  bis in
die Türen  gab es
die,,Multifunkti-
onsanzeige"
(MFA), ABS, Sitz-
und Wast,hdüsen-
heizung,  Radio
Gamma, Grünglas,
Schiebedach,  elek-
trische  Spiegel  und
renster.  Bestellt
wurden  die Autos
als,,Golf  GTI 16V
GKat"  (26 16B,88
Mark)  mit,,Leis-
tungsumfangVW
Motorsport"
(23477,2ü  Mark)
und den einzelnen

füorgeschrieben)
Extras

www.autobild-klasslk.de I Nr. 7/2021 19



aAUTOS  Kompaktwagen  mit über  200 PS

»» etwas  satter  und  liefert  schon

unter  2500  Umdrehungen  Lade-

druck,  muss  aber  dennoch  mit

Drehzahl  gefahren  werden,  um

seine  Leistung  (und  feine  Klang-

kulisse)  entfalten  zu  können.

Der  G-Lader  dagegen  drückt

von  ganzunten  mit  bis  zu  O,54 Bar

in  die  Bre'nräume,  und  ab 3500

0mdrehungenhilftder  16V-Zy1in-

derkopfbeirnGaswechsel.  Imfünf-

ten  Gangkommtdannbis  mindes-

tens  Tempo  180  spürbarer  Dnick.

Tschüss,  GTI,  duvon  derZeitüber-

holter  '[Gndergarten-Golfl

Um  nicht  falschverstanden  zu

werden:  KlangundLauflcultur  blei-

ben  reizlos  wie  bei  jedem  der  mil-

lionenfach  gebauten  VW-Vierzy-

linder  mit  1,8  Liter  Hubraum  und

*«!!jl
Der  Sprint  '

ist  nicht  die

Paradedis-

ziplin  des

schuieren

Allradlers.

Seine  Do-

märte  ist  die

Beschleu-

nigung  aus

mittleren

Dreh-

zahlen."
BILD am Sonntag
zum Golf Limited

AUFHOLJAGD

[)er  Lancia  Delta
debütierte  zur

Mitte  der Golf-l-
Bauzeit  und ist
satte  vier  Jahre

älter  als der
Golf Il. Das sieht
man der  Grund-
form  an. Trotz-

dem überlebte  er

dem  Code  827.  Daran  ändert  das

drehzahlabhängige  Jaulen  des  La-

ders  nichts.  Der  Limited-Motor

überzeugt  wirklich  allein  durch

Kraft-  das  allerdings  umso  mehr,

wenn  manweiß,  dass  er  der  Hub-

raumzwerg  des  Vergleichs  ist  ge-

genüber  denZweiliternvon  Lancia

und  Ford.

Mission  also  erfüllt-  und  doch

Lancia  Delta  Integrale  nähern

kann,  ohne  ihn  schon  im  Stand

röcheln  und  pfeifen  zu  hören.

Sechs  Konsttukteurs-Weltmeis-

tertitel  in  Folge  haben  bei  ihm  je-

de  Erinnerung  an  das  Basisauto'

überlagert  -  was  beinahe  schade

ist.Abgeleitetwurde  derDeltavom

1978vorgestdltenFiatRitmo.  Des-

sen  Bauerrföinterachse  mit  Quer-

blattfederhattenLancias  Ingenieu-

869

ANGREIFER
AUS DEM  OSTEN

BRAVE  MITTE

Wo die Plastlk-
anbauteile  fehlen,
scheint  das

biedere  Basls-
auto  durch:
DerLancerwar
für  Mitsubishi
das, was  Jetta
fürVW  oder  Orion
für  Ford  waren

In  den  90ern  dominierten  japanische  Hersteller  die

Rallye-WM.  Vorne  dabei:  Mitsubishi  mit  dem  Lancer

994  verkaufte  nicht  nur

Lancia  einen  Evo Il, sondern

auch Mitsubishi. Ermutil
nicht  zuletzt  vom  Erfolg  von

Toyota  (erster  Fahrerweltmeis-

tertitel  1990)  hatten  sich  Subaru

und Mitsubishi  in den1990ern

immer  massiver  im Rallyesport

engaHiert.
Dem ersten  Evo steckt  Mitsu-

bishi  ab 1992  schon  den gekürz-

ten AllradantriebsstranH  des
Hrößeren  Galant unters Blech,
um ein kürzeres  und leichteres

Rallyeauto  zu bekommen.  (Das

Rezept  ähnelte  stark  dem  des

Ford  Escort  RS Cosworth,  auch

wenn  bei Mitsubishi  immerhin

der  Motor  bei beiden  quer  sitzt.)

Dem Evo II, der  dem  AUTO

BILD KLASSIK-VergIeichstest

nach  ein paar  Aufwärmfahrten

mit  technischen  Problemen

als Zuschauer  beiwohnt,  gaben

sie dann  schon  mehr  Rad-

stand  und  vor  allem  eine  breite-

re Spur,  um die Fahrstabilität  zu

verbessern.

Dem kurzen  Eindruck  nach  wirkt

er im Handling etwas sperriHer
als die kurzen  Steilheckautos,

beHeistert  abe'r  mit  Traktion

und Leistung.  Kein Wunder:  Der

Motor ranHiert  mlt  satten
250  PS eine  halbe  Leistüngs-

klasse  über  den Konkurrenten.

AuffälliH  sind allerdings  das

riesiHe  Turboloch und der  plötz-

liche  und heftige  Schub,  sobald

der  Lader  [)ruck  aufbaut.  Hier

scheint  der  Mitsubishi  so

radikal  wie  der  Ford  vor  dem

Wechsel  zum kleineren  Lader.

Die tiefe  Sitzposition  in den

engen  Recaro-Sitzschalen

Hibt  dem Fahrer  das  Gefühl,  die

kleine  Stufenhecklimousine

durchaus  ums  Eck werfen  zu

können,  auch  wenn  das rund-

liche  [)esign  und die billigen

Kunststoffe  zwischendurch  an

das  biedere  Basiseuto  erinnern.

SPOILER

Mitsubishi  war
wie  Subaru

und Ford berühmt
fürschamlose
Bespoilerungsel-
ner  Evo-Modelle,
die beim ller
sogar  noch relativ
zurÜckhaltend
ausfiel

erster  Generation.  So holte  der

Delta  1980  als einziger  Lancia  je-

mals  den  Titel,,Auto  des  Jahres".

Die  Sportkarriere  wurde  nach

und  nach  geformt  vom  ersten

1,6-Liter-HF-Turbo  1983  bis  zum

letzten  Evolution'II  1993  mit  Tur-

bo,  Allrad,  Vierventiltechnik  und

Hunderten  Ueinen  Verbesserun-
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aAUTOS  Kompaktwagen  mit über  200 PS
EVOLUTION  Mit

dem Ur-Delta  hat
ein Evo ll aus dem

letzten  Baujahr
wenig  gemein.

[)er  18V-Zy1inder-
kopf  erforderte

eine gewÖlbte
Haube, die Kot-

flügel  wurden
zwischenze}tlich

zwelmal  ver-

breit@rt,  im letz-
ten  Jahr  kamen

im Evo ll noch
18-Zo11-Fe1gen

FESSELSPIEL

[)ie knallharten
Recaro-!x,halen
waren  nur  beim
Evo ll Serie.  Jede
der  acht  Sonder-
serien,  die es
allein  vom letzten
Modell  gibt,  hat
andere  Bezüge,
beimgelben,,Giallo
Ginestra"  trifft
Alcantara  in
Schwarz  auf
gelbe  Nähte

URTüMLICH
Nur Details  wie

awie Rückleuch-
ten, Türgriffe  und
Türsäqlen  (kleines
Foto u.) erinnern

' noch an den ers-
ten Delta von 1979

»» Wichtiger  aber  sind  das

Fahrwerk,  die  Balance,  die

Straßenlage.  Während  der

Escort  wie  ein  Stier  zum

Kampf  antritt  und  der

Golfstraff,  abergeschmei-

dig  wie  ein  VW-Vor-

standsvorsitzender  der

80er-Jahre  Fährnisse  um-

kurvt,  zeigt  hier  der  späte

Delta,  wieweit  schon  derfrü-

he  fahrwerksseitig  derKonkur-

renz  voraus  war.

Auch  Allrad-Gölfe  haben  im

Gegensätz  zu  den  normalen  hin-

ten  eine  Schräglenkerachse,  also

Einzelradaufhängung.  Mitförhebt

derVWnicht  mehr  so charakteris-

tisch  das  kurveninnere  Hinterrad,

er  wechselt  aber  undefiniert  zwi-

schen  Unter-  und  Übersteuern,

zumal  der  Syncro-Allrad  im  Nor-

malfall  ausschließlich  dieVorder-

achse  antreibtundnur  bei  Schlupf

überhauptKraftnachhintenüber-

trägt,  und  zwar  bis  zu  50 Prozent.

Dagegenverhältsich  derLancia

trotz  seines  kurzen  Radstands  un-

erschütterlich  stabil  und  neu-  »»

FIAT-TECHNIK
[)erüoppelnocken-
wellen-Grauguss-
motor  mit  Alu-
Küpf  des Inge-
nieurs  Aurelio
Lampredi  ent-
stand  1966.  Mit
einer  1,6-Liter-
Variante  wurde
Walter  Röhrl
Weltmeister,  Im
Delta kamen
zwei  Liter  Hub-
raum,'Turbo
und 18 Ventile

VERSPIELT  Das
kastige  Cückpit
(o.) irritiert  mit
Details  wie  Hei-
zungsreglern  mit
separater  Anzei-
ge. Mit  dem Vier-
ventil-Zylinder-
kopf  (u,) kamen
1989  tempobeton-
ter  Drehzahl-
messer  und Tacho

i  Vkh - 4
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stimrnung  innerhalb  dieses Trios
hilft  dabei.  Aber  vor  allem  ist
Lancias,,Camuffo"-Hinterachse
mit  drei  Stablenkern  eine  der
ersten  Großserien-Mehrlenker-
konstruktionen,  noch  vor  der
mercedes-naum1enkerachse  und
schlicht  aus einer  anderenWelt.

Amen.  @
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Rallye-, Ken-Block-Drift-  und Video-
spiel-Ruhmab.  I MARKTLAGE ERSATZTEILE
Wie 8ut und VOr allem wie besonders 7146 Esaort RS Cosworth4ahrer  müssen lei-

der Escort Fls Cosworth  ist, ist  Cosworth hat Kar den. Die Firma wurde über Audi an

vielen ßElr nicht bewusst. Dabei ist mann in Osnabrück den Zul:eferer Mahle verkauft  und

B7 d()  B%I1B p(yd B05 dfe5Br  lB((,  laut dem engllschen ist heute nicht mehr als Motoren-

den man als Autofan kennen iuSS.  Coswo7th-Fank1ub bauer aktiv. In Großbritannien  gibt

DEIS 4(110 ist nicht nur technisch  für Ford herHestellt. es aus anderen Quellen neue

8ufregend IHld 5(,j1(1Bil, 304dB(1'I BB(j'l  D:E' ersTen 25(X] MOförblÖCke (650ü Pfund) Llnd

Bjll{B(,ll 8ut: Es taugt für die Super-  waren Zur Hümülü- komplett Ciberholte Motoren

. markt-Rundeebensowiefürdie  HatlonfürdieRallye- (8500bis11CDC)Pfund).DievieIen,

8Bi3B. [ljB beste Wahl dafür.sind  WM nötlg: danach speziellen Karosser:efeile fur den

Autos auS den letzten beiden Bau -  wurde daS AuTü 81S ESCC)rt COSWOrt)1 Sfnd Raritäten.

jB57B11 B5 J994, djB nicht mehrfür  Imaqeträgerwelter- Für sie existiert ein Gebraucht-

die Rallye-HomoloHation nötiHwaren  gebaut. Außerhalb markt. das Preisniveau ist hoch.

undbeidenenderüber@oßeGarret-  derkleinenFan- Richtigbi)li@wirdesdafürüberaII

TurbOader deShab dIH(;5 dBll I)EIS- Szene Wird eS mU[e dOrr, WO normale Escort-Serien-
Sendereni kefneren T25 erSetzt  We:rFl:n unter teile verwendet  werden können.

Motor  Reihenvierzylinder, vorn

länBs, zwei oben lieHende Nockt
wellen, über Zahnriemen angetr
ben, vier Ventile pro Zyl., elektroni-

sche BenzineinspritzunH (Ford EFI)'
Hubraum  1994 Cma, Bohrung x

Hub 90,8 x77,0 mm Leistung  162 kW

(22C) PS) bei 5750 U/min max.
Drehmoment  290 Nm bei 2500

U/min Spitze  232 km/h Antrieb
FünfHanH-Schaftgetriebe, Allrad

Fahrwerk  EinzelradaufhänBunH,
vorn an Federbeinen, Querlenkern

und Stabilisator, hinten an SchräH-
lenkern und Schraubenfedern
Bremsen  Scheiberi (innenbelüftet)

Reifen  225/4!3 R 16 Verbrauch
10,OIS/100 km Tank  651zul.

Gesamtgewk,ht  1295 kH Neu-
preis  (1994) 5973C) Mark

MESSWERTE
Beschfeun»gung  0-50/-80/-1(X)
km/h: 2,3/4,52/6,43 s Elastizität

60-100 (4.)/80-120 (5. Gang): 3,24/
4,23 sInnengeräusch  bei 50/80/
100 km/h: 63/65/68 dB(A) Wende-

kreßs li./re. 11,80/11,75 m Brems-
weg  41,05 m Leergewk,ht/Zu-
ladung  1365/435 kB

K(ISTEN
Steuer  pro  Jahr  302,60 Euro

311- Versicherung  512,07 Euro"
ie- *CICC-Pfömienbeispiel.HaftpfllchtundVollkasko.Zustand
.i  Note2,bIs50(]0kmproJahr,EInzel-/üoppelHataHe

ADRESSEN
Literatur  Dan Williamson: Factory-

OriHinal Ford RS Cosworth -
The Originality Guide to the Ford
Sierra, Sapphire & Escort RS
Cosworths,  Herrldge & Sons,
168 Seiten, 45 Euro
Club  COSwUl ll i CluLi DsuLschland,
cosworth.de

ABMESSUN8EN
Innenbreite v./h.  1355/1345 mm - Spurweite  v./h.  1467/1490 mm

Breite  1738 mm - Sitzplätze  5 - Testbereifung  Conti Sport Contact 3

930-1075 555-690 Ö

"'  ""'Radstand2552/Länge4211
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aAUTOS KompaktwaHen  mit Über 200 PS

VWGOLFLlMnED
PLUS/MINUS ,
Aus naahvollziehbaren  Grun-

den ist der Golf das meistverkaufi:e

deutsche Auto: Er passt immer und

für alles, insbesondere äb der

zweiten Generation. Er ist robust,

ausrek,hend BeräumiB, fahrsicher

und komfortabel. Selbst mit Behobe-
nen Varlanten fällt man nie un-

angenehm auf, und gerade mit den

starken MotorisierunBen ist man

noch immer züHiH unterweHs. In-

sofern wäre hier ein starkes

Plädoyer für den Golf Limited als

Alltagsklassiker abzuHeben -

wenn er denn zu bekommen wäre.

Weil er tjäs nicht ist, nehmen

solvente Interessenten jedes ver-

fügbare Auto und klären erst dann,

welche der typischen Schwach-

punkte repariert werden müssen. -

Erstens: der G-Lader. Der Kom-

pressor ist berüchtigt für verschlei-

ßende Dichtleisten, reißende

Antriebsriemen, Wellenschäden und

geborstene Gehäuse. Tuning ver-

schärft das Problem, freiwillige War-

tung samt Riemenwechsel alle

50 (X)O Kilometer erlaubt Laufleis-

tungen von bis zu 200 CX)O Kilo-

metern. Ein wirkliches  Drama war

es lanHe otföehin n5ht: Fachbetriebe

überholten die Lader, und VW ver-

kaufte (bis vor Kurzem) neue.

Um den Rest des Motors muss man

sich kaum sorgen: Vierzylinder und

Vierventiltechnik sind der Literleis-

tunH von 120 PS auch dank Spezial-

kolben Bewachsen. Die Getriebe

sind ebenso robus€ wie die VISCO-

kupplunH des Allradantriebs. Auch

' Fahrwerk, Kupplung und Bremsen

Helten als unproblematisch:  die

Elektrik Hilt ebenfalls als unauffälliH.
Zweite !x:hwachstelle: die Karosse-

rie. Wie bitte? Ja, auch die ab Werk

.bis zur Gürtellinie mit Wachs ge-

fluteten Golf Il können nacii gut 30
Jahren'anfan'Hen zu rosten. Betrof-

fen sind der Frontscheibenrahmen
unten und die Heckklappe im Be-

reich der KennzeichenbeIeuchtunB.
Auch die Nahtstellen des Heck- '

blechs und der Frontschürze,  die

Radhäuser, die vorderen Schweller-

spitzen und das Blech hinterm

Tenkstutzeri sind Korr6sionsherde.

FLACH Der

Syncro-Allrad
kostet  Platz,

üeshalb  ist der

Kofferraum

etwa  X)[) Liter

kleinerals  baim

Standard-Golf

MARKTLAGE
Ob man's  glaubt
oder nicht: Selbst

rare Limited-
Modelle wurden von
derTunlngszene bis
zur Unkenntlichkelt
verschlimmbessert
(sogarmitanderen
Motoren), verunfallt

und zerle@. Wie
viele es von den 7'1

gebauten noch Hlbt,
Ist unbekannt. In
öffentllchen Foren
angeboten wlrd nur

allezwel bisdrel
Jshre mal ein Auto.

Je nach 2ustandwer-
den dann mittlere

bis hohefünfstelllHe
BeträHe aufgerufen.
Well lanqefastalle

'Telle verfüHbarwa-
ren, gibtes Nach-

bauten, dieHenauso
Hutfahren wle das
OrlHinal, aber natür-
lich kelnen Sammler-

wert besitzen.

t251
45föK1

ERSATZTEILE
Für  den  Oolf  gibt  es  das meiste

günstlg. Preisbeispiele: Tür250  Euro,

Frontscheibe 135 Euro (beides VW

Classic Parts). Irre: Nachdem VW

die leidgeprCiften G60-Fahrer lanHe
mit neuen Ladern versorgte, ist ge-

rade das wichtige Teil nun entfallen!

Teilehändler haben Restbestände

(jetzt ab etwa 4000 Eurol). Kann

der Lader überholt werden, sind

5C)ü bis 1000 Euro fällig. Ansonsten

sind die im Limited verwendeten

Baukasten-Teile verfüBbar. Schwie-

riHwird es bei SpezialanfertiHunBen
wie Lichtmaschinen - und G-Lader-

Halter und MotorsteuerunH. Für vor-

dere Stoßfänqer  und Blinker Bibt es

Ersatz aus Amerika: Die Limited

traHen die US-Variante mit etwas

@rößeren Blinkern.

TECHNISCHE[)ATEN
Motor Reihenvierzyl., vorn quer,

zwei oben lieBende Nockenwellen,

über Zahnriemen angetrieben, vier

Ventile pro Zyl., elektron. Benzin-

einspritzunH (Digifant) Hubraum

1781 cm3, Bohrung x Hub 81,0 x 86,4

mm Leistung155  kW (210 PS) bei

6500 U/min max.  Drehmoment

252 Nm bei 5000 U/min Spitze  230

km/h Antrieb  FünfHang-SföaltHetr.,
Allrad Fahrwerk  v. Einzelradauf-

hängung an Dreiecksquerlenkern,
MacPherson-Federbeinen und Süabi-

lisator,'hinten SchräHlenkerachse
mit Federbeinen Bremsen  Scheiben

(v. innenbel.) Reifen  195/50 R15

82V Verbratx,h  14,51 S/100 km

Tank  551 zul. Gesamtgew.  1640

kg Neupreis  (1989) 685 €)0 Mark

MESSWERTE
Beschleunigung  0-50/-80/-100
km/h: 3,18/5,35/7,69 s. Elastizität

60-100 (4.): 3,84 s, 80-120 (5. Gang):

4,76 sInnengeräusch  bei

50/80/100 km/h: 65/67/72 dB(A)

Wendekreis  I./r. 11,35/11,40 m

Bremsweg  45,34 m Leer-

gewicht/Zuladung  1265/375 kH

KOSTEN
Steuer  pro  Jahr  191 Euro

Versicherung  398,59 Euro"
"üCC-PrämIenbeIsplel. Haftpflicht und Vüllkasko. Z+istand

)1üte2, b1s5üü[)km prohhr. EInz.el-/DüppelHateHe

ADRESSEN
Literatur  R. Hayes: VW Ciolf

Story - Alle Generationen seit 1974,

320 s-t  Motorbuch, 39,90 Euro

Club/Forum  VW-Golf-Forum
(www.doppel-wobber.de)

45üD0 a ABMESSUN8EN

37500

Innenbreite v./h. 1410/142ümm - Spurweite v./h. 1427/1432 mm

Breite 16B5 mm - Sitzplätze 5- TaestbereJfung Dunlop SP Sport

245(1Ü

2m5 2ü17 2019 2ü21

PreisspleHelinEuto'

610-780 z r,;

Radstand2475/Länge3985

MITSUBISHI
LANCEREVOIJ
PLUS/MINUS
Theoretisah  gesprochen:
Wenn Sie:einen Klassiker mit

Rallye-Talenten UND Kofferraum

suchen, ist der Mitsubishi Ihr

Auto. Mit anderen Worten: Er hat

einfach am meisten Platz. Wenn

Ihnen der Kofferraum naheliegen-

derweise nk,ht das WichtiHste ist,

profitieren Sie dennoch von der be-

kannt Buten SerienausstattunH der

Japaner, der Hrundsätzlich soliden

Kompaktlimousinen-Basis  und dem

ebenso erprobten Antriebsstrang

des Galant, der druntersteckt.  [)ie

Karosseriebleche sind relativ But

BeschÜtzt, und traBendeTeile wareri

beim Lancer schon ab 1983 Hal-

vanisch verzinkt. Bei Modellen aus

den 90ern und 2000ern soll der

Schutz aber nachgelassen haben;

Lancer-Fahrer  klagen heute

über Rost an LängsträHern und

Tankeinfüllstutzen, Tanks und
Schwellern.

Empfindlich auf schlampiHe War-

tunH und/oder fehlendes Warm-

und.Kaltfahren (wie bei allen Autos

hier wegen der Turbolader!) rea-

gieren die Motoren mit der internen

KennunH4G63t. Sie Helten mit

einer Literleistung von Hut 125 PS

schon ab Werk als ziemlich aus-

gereizt, wurden beim Lancer in

dessen Ramschphese aber oft

noch im Hinterhofgetunt. Fans schw:

ren, dass das gut geht. Wird die

LeistunHregeImäßigwirkIich genutzt,

Heht es das aber meist nicht lange.

Auch Getriebe und Antriebsstrang

Heben dann regelmäßig auf.

Generell leiden Interessenten fürfrü-

he Lancer Evo in Deutschland unter

einem Spezialproblem: Weil Mitsubishi

Deutschland erst beim Evo VII 2001

mit dem Import begann und die

faden 9C)er-Jahre-Basislimousinen
beim besten Willen keine Fanbasis

aufbauen konnten, fehlt es an Ken-

nern, Wissen und Teilen. Evo-l-

bis oVl-Fahrer brauchen also Pionier-

Heist und EnHllsch' oder Japa-

nisch-Kenntnisse, denn nur in den

dort durchaus lebendiHen Szenen

Hibt es HenuH GleichHesinnte.

LIMBAU  Da

frühe  Lanüer  Evo

Rechtslenker

sind,  müsse(i  die

Scheinwerfer
beim Import  um-

gebaut  werden

MARKTLA«3E
WeU dNe ersten
sechs Evo-Genera-
tionen In Deutsch-
land nichtverkauft
wurden, werden

Interessenten
elHentllch nur in

Großbritannien fün-

diH. Importe aus
Japan gibt es prak-
tisch nicht, daf[)r

sind die Marktwerte

zu niedrlH. Nachteil
in belden Fällen: [)ie

Fahrzeuge sind
Rechtslenker. Evo

wurden ähnlich wie
GolfGTl oder BMW
3erzu goßen Teilen

verheiztoderHetunt.
Blendersind der

Regelfall. Einen Vor-

teil Hibtes aber: Als

EinziHer hier ist der

Mitsubishi vern[)nftiH
 bezahlbar.

5  BODO

145«K1

'1'i4föJ

7800

2D'15 2017 2019 2021

PrelsspieHelin Eum"
0uelle: Classlc [)afö

ERSATZTEiLE
Die  nötJgsten  Verschleißteile

sind für die alten Evo zu bekom-

men. Preisbeispiel: Bremsscheiben

290/150.Euro/Satz. Schon Auspuff

oder Fahrwerksteile  tauchen in

€eutschland aber praktisch nur He-

braucht in KleinanzeiHen auf. Hier

ist die Suche in Großbritannien un-

erlässlich, ebenso wie bei allen

turbospezifischen Motorteilen. Wenn

es um Ersatz für Karosserie und

InnenausstattunHen Heht, hilft eben-

so nur der GebrauchtteiIe-Markt,

der mangels NachfraHe aber weniH
bestückt  ist. Falls Sie Platz

haben: Kaufen Sie sich für kleinstes

Geld einen alten Standard-

Lancer, und Hehen Sie fortan hin

und wieder beim Teileträger

in Ihrer Scheune,,elnkaufen".

TECHNISCHEDATEN
Motor  Reihenvierzyl., vorn quer,

zwei oben lieHende Nockenwellen,

über Zahnriemen anHetrieben, vier

Ventile pro Zylinder, elektron.

Benzineinspritzung (ECI Multi) Hub-

raum 1997cm3, BohrunHx Hub

85,0 x 88,0 mm LeJstung  184 kW

(250 PS) bei 6000 U/min max,

Drehmoment  309 Nm bei 30C)0

U/min Spitze 229 km/h Antrieb

Fünfgang-SchaItHetriebe, Allrad

Fahrwerk EinzelradaufhängunH an
MacPherson-Federbeinen mit

Querlenkern, Zugstreben und Stabi-

lisatoren Bremsen Scheiben

(v. innenbelüftet) Reifen 205/60 R
15 Verbr. 13,9 I/100 km Tank 5ü I

zul. Gesamtgew. k. A. Neupreisk.  A.

A!ESSWERTE
Beschleunigung O-50/-80/-100
km/h: 3,13 s/5,4 s/8,03 s, Elastizi-

tät 60-100 (4.): 3,84 s, 80-120 (5.

Gang): 4,44 sInnengeräusch  bei

50/80/100 km/h: 64/66/7ü dB(A)

Wendekreis I./r. 12,70/12,90 m
Bremsweg 41,62 m Leer-

gewJcht/Zuladung €26C) kg/k. A.

KOSTEN
Steuer pro  Jahr  302,60 Euro

Versicherung  87B,07 Euro"
1)CC-Prtlmlenbeisplel. Hsftpflk.htundVollkesko.Zusfönd
Nüte2. bls 5üüü km proJahr, Bnzel-/üoppelHarege

ADRESSEN
literatur  Brian LonH: Mitsubishi
Evo - The Road Car & WRC

Story, 22C1 s-t Velocö Publishlng,

nur fötlquarisch  (auf Enqlisch)

Foren  evo-forum.de, mitsu-talk.de

ABMESSUHGEN
Innenbreite v./h. 1415/1410 mm a Spurweite  v./h. 1465/1470 mm

Breite 1695 mm - Sitzplätze 5 - Testbereffung  k. A.

Radstand2510/Länge/I3l0 ' ,l «
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N AUTOS Kompaktwagen mit über 200 PS

LANCIA[)ELTA
INTEGRALE
PLllS/M!NuS
Falls  Sie  einen  Grund  suchen,
sich keinen Delta InteHrale zu kau-
fen: Schauen Sie auf die Versiche-
runHsprämie. Sportliche  Kompak-
ten  waren da immer obszön teuer,
in den 80ern weHen der hohen Un-
fallzahlen von GTI und GSi, in den
90ern dann wegen der vielen Dieb-
stähle. Während sich das beim
Golf Helegt hat (und beim Mitsubishi
wahrscheinlich  nle eine Rolle spiel-
te). sind Delta nach wie vor teuer...
Auch in der Werkstatt:  Hier rächt
sich genau wie beim Escort gerade
im Vergleich zum -Golf die Sport-
waHen-Technik. So ist der Zahn-
rremenwechsel zwar trotz des
vollgestopften  Motorraums bei ein-
Hebauter Maschine möBlich. Soll
aber sinnvollerweise  auch die Was-
serpumpe mitgetauscht  werden
muss  der Motor mindestens abHe-
senkt werden. Als Integrale rund

. ums Millennium relativ billiB waren
haben Selbstschrauber  sich manch-
mal damit beholfen, stattdessen
dle im WeH sitzende Strebe etwas
zu verbieBen - auf solche Altschä-
den sollte man heute achten, schon
allein weHen möHlicher RostHefahr.'
Ebenfalls beliebt war (oder ist) die
Demontage der Ausgleichswellen
zur VerminderunB von ReibunB und
WartunBskosten. Integrale-Experten
empfehlen auch den vorsorHlichen
Tausch der PleuellaHer nach 60000
Kilometern. Das komplexe Torsen-
Differenzial ist zwar robust, Repara-
turen sind aber so teuer wie an
Motor und Getriebe - und der üel-
ta-Allrad hat auch noch Visco-
Kupplufi(; und VerteilerBetriebe.
VierstelliBe Beträge sind min-
destens fälliH, sübald es nicht nur
um drei Öltropfen Heht.
lntegrale-Karosserien  haben die
Üblichen [)elta-SchwacHstellen.
RostgefQhrdet sind hintere Dach-
kante, vorderer  Scheibenrahmen,

' HeckwischerdurchführunH,
Schweller, LängsträHer und hintere
Radhäuser. Tobt sic'h der Gammel
dort zu länHe aus, können auch die
Federdome anBe@riffen sein.

EVOLUTION
Die Dachspoi1er

der  Evo-Modelle
lassen  sich mit

Schrauben  in drei
Neigungen  ein-

stellen

MARKTLAüE
Höhepunkt  der
Delta-Evolution Ist
der Evo ll, der für

den deutschsprachi-
Hen Raum endlich
16V-2y1inderkopf

urd Kat kombinierte.
Vorher waren hier
nur 8V-Autos ver
kauftworden, be-
helfswelse katlose
16V-Cirau1föporte.
(Ob das Auto ab

Werk über Abgasrel-
nigung verf[)gte, ist
übrlgens.an einer
ErhöhunHlinks im

Belfahrer-Fußraum
erkennbar.)Wie
aut.h immer: Alle

Integale haben sei[
etwa 2(nC] eine

Preisrallye hinHe-
le@, die sich lan(>-
sam abbremst. [)as
sehrHute Fotoauto
stehtzum Verkauf
bei Emllia Auto in
Hambur(4, ü40-

fü)811385,
info@emiliaauto.com

53600

65100
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ERSAT2TEILE
Auf  der  Haben-Seite  des
Delta-Booms steht die gute Versor
BunH. Fiats Ersatzteilsparte FCA
HeritaBe hat fast Ölle Evo-Spezial-
teile der Karosserie (zu saftigen
Preisen) wieder aufleBen lassen,
etwa StoßfänHer hinten zu
145C) Euro und KotflüHel vorne zu
940 Euro (moparstore.de). Auch
Verschleißteile  sind erhältlich,
Bremsscheiben hinten beispiels-
weise  für 120 Euro pro Stück. Anr
sonsten ist der freie Markt But
sortiert,  Zahnriemen und Wasser-
pumpe Bibt es ab 250 Euro.
Ein Fall für den Sattler: Ersatz
für die zahllosen Innenaus-
stattungsvarianten.mit  uni-
farbenem Leder oder
Alcantara mit Kontrastnähten.

TECHNISCHEDATEN
Motor  Reihenvierzylinder, vorn
quer, zwei oben lieBende Nocken-
wellen Über Zahnriemen angetr.,
vier  Ventile pro Zyl., elektronische
BenzineinspritzunH (Weber IAW P8)
Hubraum  1995 Cma, BohrunH x
Hub 84 0x 90,0mm Leistung  155
kW (210 PS) bei 5750 U/min max.
Ürehmornent  308 Nm bei 25(]0

U/min Spitze 220 km/h Antrieb
5-GanH-Scha1tB'., Allrad Fahrwerk
EinzelradaufhänHunHvorn und hin-
ten an Quer- und LänHslenkern und
MacPherson-Federbeinen Brem-
sen Scheiben (v. innenbel.) Reifen
205/45 R 16 83 V Verbratx,h 10,6 l/
100 km Tank  571 zul. Gesamt-
gewicht  1790 kg Neupreis  (1994)
64670 Mark

MESSWERTE
Beschleunigung  0-50/-8C)/-100
km/h:1,95 s/4,15 s/5,7 s Elastizität
60-100 (4. GanB): 3,26 s/8ü-120 (5.
Gang): 4,04 s Innengeräusch  bei
50/80/100 km/h: 63/67/69 dB(A)
Wendekreis  li./re. 11,50/11,80 rri
Bremsweg  37,06 m Leer-
gewicht/Zuladung 1340/45C) k4

K€)STEN
Steuer  pro  Jahr  302,60 Euro
Versicherung  894,02 Euro'
*CICC:-Pramlenbelsplel, Haftpfllchtund Vollkasko. 2ustend
Note 2, bls 5(]ü0 km pro Jehr, Elnzel-7[lüppelgsrage

ADRESSEN
Literatur  Werner Blättel: Lancia
Delta HF InteHrale - Die Geschichte
eines Champions, Heel, 200 s-t
50 Euro
(:lub  de1ta-team.de, larcia-ig.de

ABMESSUNGEN
Innenbreite  v./h.  1340/1350 mm - Spurweite  v./h.15'17/1506 mm
Breite  1770 mm - Sitzplätze  5 - Testbereifung Hankook Ventus Prime 2

9i  ö

l. I'adstand2480/Länge3900 ,l
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AuffälliBkeit

AußendeslBn

InnendesiBn

Anfassqualität

Verarbeitung

Motorsound

Fahr(;eräusche

Motorcharakter:st:k

LenkunH

Fahrspaß

Sympathiefakto.r

AusHefallenheit

t;.ipttrls,phe Be4qu
Zwlschenerqebnis

Platz, Var1abilität

AlltaHstauHlichkelt

Sicherhelt

FahrlelstunBen

Verbrauch/Reichweite

Abgas, Umweltzonen

Sitzkomfort,  Sicht

InnenHeräusch

Marktpreis

WertproHnose

Unterhaltskosten

ErsatztellversorBunB

Reparaturfreundlichkeit

Zwlschenergebnls

RTUN(] EGA
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FAZIT
Henning  Hinze

KneifenSiemich!

J!lLS DIH DREI Kompaktsportler auf denMarktkamen,  war  ich 14, 15 Jahre alt. Das
ist  das Alter,  in dem  man  sich wünscht,
der.elterliche  80er-Jahre-Passat-Diesel

wäre  inWahrheit  ein Golf  Limited,  und  in derr-
man  bei  jeder  neuen  Wendung  im  Wettstreit
der Marken  mitfiebert.  Insofernwar  es fflr  rnich
einwahr  gewordenerTraum,  gleich  dreimeiner
Jugend-Idole  zu fahren.  Jedes hat  mich  noch
mal  neu begeistert.  Der  Golf  ist mir  in seiner
optischen  Zurückhaltung  am nächsten,  aber
ich  muss zugeben,  dass er technisch  nur  dann
spektakulär  ist, wenn  man  durch  die VW-Brille
guckt.  Sicher  ist  er das amwenigstfö  aufregen-
de Auto.  Der Delta  ist schon  vom  Konzept  her
vielklarer,  und  das merktman  auch  an der Ptaä-
zision,  mitderalles  anfömundmitfömpassiert.
EinMeisterwerk.  DerFord  steht daetwas  zurück,
aber  er  kontert  mit  Kraft:  pin Mordsspaß!

IN DER RUHE
L1EGT KRAFT
Escort  und Delta

' zeigen  - jeder
auf seine  Art  -
schon  im Stand
Rennwagen-
technik.  Der Golf
ist gerade  von
hinten  kaum als
Über-Auto zu
identifizieren

TEST-ALLTAG
Vor dem Urteil
stehen  Messun-
gen und Test-'
fahrten.  Autor
Henning  Hinze
beim Einsam-
meln der Pylonen
tm von Ope) ge-
stellten  AUTO
BILD KLASSIK-
Transporter
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